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Obst- und Gartenbauverein Waldhilsbach e.V. 

 

 
 

Bewerbung für den Streuobstpreis  

Baden-Württemberg 2015 

Baumpflege - Aktiv für unsere Streuobstwiesen 

 

Der Obst-und Gartenbauverein Waldhilsbach e.V. bewirbt sich für den diesjährigen 

Streuobstpreis Baden-Württemberg. In der vorliegenden Broschüre stellen wir unseren 

Verein und dessen Aktivitäten mit Bildern und kurzen Texten etwas genauer vor. 

Presseartikel im Anhang dokumentieren Philosophie sowie vielfältige Aktionen unseres 

Vereins. Die Broschüre ergänzt das beigefügte offizielle Teilnahmeformular.  

 

Angaben zum Verein: 

Bezeichnung:   Obst-und Gartenbauverein Waldhilsbach e.V. 

Gründungsjahr: 2002 

Anzahl Mitglieder:  184 

1. Vorstand: Thomas Haaf 

Schulstraße 24 

69161 Neckargemünd / Waldhilsbach 

Homepage:  http://ogv.mein-verein.de/ 
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Der OGV-Waldhilsbach engagiert sich seit seiner Gründung im Jahr 2002 für den Erhalt 

unserer landschaftsprägenden Streuobstwiesen. Er organisiert und veranstaltet regelmäßig 

Baumschnittaktionen, bei denen gemeindeeigene und ein Großteil privater Streuobstbäume 

gepflegt werden. Häufig werden diese Aktionen mit kostenlosen Schnittkursen verbunden. 

Einige Impressionen: 
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Auch das Seilkletterverfahren ist manchmal von Nöten: 
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Das Schnittgut wird gehäckselt und anschließend als Mulchmaterial um die Bäume verteilt: 
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Nach gemeinsamer Apfel- und Birnenlese im Herbst werden eigene Produkte wie Säfte, 

Seccos und Obstbrände erzeugt und vermarktet, wie folgende Fotos dokumentieren:  
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Ein Teil der Apfel- und Birnenernte wird zur Most- und Schnapsproduktion verarbeitet: 
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Dem Verein geht es aber nicht nur um die Pflege und den Erhalt der Streuobstwiesen, 

sondern auch um deren Neuanlage, z.B. im Rahmen von gemeinschaftlichen Pflanzaktionen 

mit dem BUND. So entstand in den Jahren 2013 und 2014 eine Anlage mit 120 

Birnbaumhochstämmen mit über 40 verschiedenen Birnensorten, wie die nachfolgenden 

Fotos dokumentieren: 
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Wichtig ist es uns, ein Bewusstsein für die Natur schon bei Kindern zu schaffen: 
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Weitere Anliegen sind das Pflanzen von Hecken aus Vogelnährgehölzen, das Schaffen von 

Nistmöglichkeiten für Vögel und das Ansiedeln von Insekten in einem eigens dafür 

angelegten 2000 m2 großen Insektengarten. So leistet der Verein in und um Waldhilsbach 

seit vielen Jahren einen wichtigen Beitrag zur Landschaftsgestaltung und –pflege und 

unterstützt tatkräftig einen wirksamen Umwelt -, Landschafts- und Naturschutz:  
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Der Obst- und Gartenbauverein verfolgt weitere gemeinnützige Zwecke, wie die Förderung 

der Gartenkultur, Landschaftspflege und Kleingärtnerei.  

Impressionen aus unserem Schau- und Lehrgarten: 
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Hier packen nicht nur Männer an. Zwei Mal jährlich findet ein sogenannter „Girls‘ day“ statt: 
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Ein besonderes Highlight in jedem Jahr ist der „Tag der offenen Gartentür“. Der Verein lädt 

hierzu in seinen Lehr- und Schaugarten ein. Führungen sowie Verköstigungen sind heiß 

begehrt: 
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Ein Beispiel für die Förderung von Aktivitäten zur Ortsverschönerung und Heimatpflege - die 

Anlage des Gemeindewappens vor der evangelischen Kirche in Waldhilsbach: 
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Hier feiert die Bevölkerung den neu gestalteten Platz: 
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Regelmäßige Pflegearbeiten sind nötig, damit es so aussieht, wie auf dem unteren Foto vom 

Juli dieses Jahres: 
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Anhang Presseartikel 

 

Rhein-Neckar-Zeitung vom 09.04.2015 

 

 

Rhein-Neckar-Zeitung vom 11.06.2015 
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Rhein-Neckar-Zeitung vom 16.04.2015 

 

 

Rhein-Neckar-Zeitung vom 15.04.2014 

 

 

Rhein-Neckar-Zeitung vom 11.04.2013 
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Rhein-Neckar-Zeitung vom 03.12.2014 

 

Rhein-Neckar-Zeitung vom 17.08.2013 
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Rhein-Neckar-Zeitung vom 04.04.2013 

 

Rhein-Neckar-Zeitung vom 04.04.2013 
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Rhein-Neckar-Zeitung vom 18.04.2013 

 

 


